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              Protokoll der 8. Mitgliederversammlung 

              des Vereins Freundeskreis Kloster St. Klara (FKS) 
 
                 Mittwoch, 20. Februar 2019, 19.30 Uhr, in der Klosterkirche St. Klara, Stans 

 

 

Traktanden 

 

1. Begrüssung und Beschlussfähigkeit 

Sr. Lea und Sr. Franziska eröffnen die Mitgliederversammlung mit schöner 

Flötenmusik. 

Der Präsident Leo Odermatt begrüsst die Anwesenden (ca. 60 Personen) herzlich 

und dankt für das Kommen. Besonders begrüsst er die Schwestern vom Kloster 

St. Klara und dankt für die Gastfreundschaft. Er verliest die Entschuldigungen von  

39 Mitglieder. Leider muss sich auch Sr. Sabine Lustenberger entschuldigen, da 

sie an Grippe erkrankt ist. 

„Das Vorstandsmitglied David Blunschi ist am 18. Februar 2019 leider verstorben. 

Wir sind mit ihm verbunden und als sichtbares Zeichen brennt die Osterkerze. Wir 

schenken David in Gedanken ein Lächeln. „ 

 

2. Wahl von zwei Stimmenzählern 

Irene Gerig und Paul Laternser werden als Stimmenzähler vorgeschlagen und 

einstimmig gewählt.                                             

 

3. Genehmigung Protokoll der 7. Mitgliederversammlung vom 28.02.2018 

Das Protokoll kann auf der Website des FKS eingesehen werden 

(www.kloster-st-klara-stans.ch, Rubrik Freundeskreis, Protokolle). 

 

Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. 

 

4. Jahresbericht des Präsidenten Leo Odermatt 

Das letzte Jahr war geprägt von der Erkrankung von David Blunschi. 

Zweck des Vereins ist die Unterstützung der Schwestern in verschiedenen 

Bereichen, damit die Schwestern sich ihrem Leben in der Klostergemeinschaft 

widmen können. Die Schwestern leben in sehr schönen historischen 

Klostergebäulichkeiten. Der Unterhalt und die Anpassungen an Bauvorschriften 

können aber sehr teuer werden. 

Der Vorstand traf sich an 2 Sitzungen. Die Programmgruppe des Vorstandes legt 

das Programm gemeinsam mit der Leitung des Klosters fest. Bei wiederkehrenden 

Anlässen aus dem Lebensalltag des Klosters teilt die Schwesterngemeinschaft ihr 

Leben mit der Bevölkerung. 

Der Adventsbrief der Frau Mutter mit einer Rückbesinnung auf das vergangene 

Jahr in der Klostergemeinschaft wurde zusammen mit dem Jahresprogramm 

verschickt. 

Dank an die Kolleginnen und Kollegen im Vorstand, dank auch an die Schwestern, 

welche uns immer wieder einen anderen Blick auf das Leben und Sterben zeigen. 

So kündeten sie den Abschied von Sr. Maria-Josefa mit den Worten an: „ Unsere 

liebe Sr. Maria-Josefa Amstutz hat Gott sachte bei der Hand genommen und ins 

unvergängliche Licht heimgeholt.“ 

Dank allen Damen und Herren Mitglieder, für alle kleinen und grossen Dienste. 

Durch die Teilnahme an der Mitgliederversammlung wird das Interesse und 

Wohlwollen gegenüber der Klostergemeinschaft gezeigt. 

 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
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5. Genehmigung Jahresrechnung mit Revisorenbericht 

Der Kassier Urs Flury stellt die Jahresrechnung vor: 

Erfolgsrechnung:  Ertrag 2018 (370 Mitglieder) : Fr. 21‘466.55 

                          Aufwand 2018                      : Fr. 11‘796.15 

Bilanz: Vereinsvermögen per 31.12.2018          : Fr. 36‘688.65 

 

Ausgaben: 

 Unterstützung des Klosters bei Musikauslagen: Fr. 5‘947.10 

 Anlässe: Fr. 2‘332.90 

 Informatik: Fr. 836.50 

 Versand divers: Fr. 2‘612.80 

 Bankspesen: Fr. 66.85 

 

Die Revisoren Joe Christen und Toni Schumacher haben die Rechnung kritisch 

geprüft und als korrekt befunden. Toni Schumacher  beantragt, dem Vorstand 

Decharge zu erteilen, was einstimmig erfolgt. Besonders dankt Toni Schumacher 

dem Kassier Urs Flury, wie auch Agatha Flury für die tadellose Führung der Kasse. 

Besonderen Dank auch an Rolf Scheuber für die Mitgliederverwaltung.    

 

Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.                                          

 

 

6. Festlegung Jahresbeiträge 2018 

Der Kassier schlägt vor, die Jahresbeiträge in der bisherigen Höhe zu belassen: 

Einzelmitglied    Fr. 50.— 

Ehepaar        Fr. 80.— 

Körperschaften, Firmen Fr. 250.— 

Gönner                Fr. 500.— 

 

Dies wird einstimmig genehmigt.  

 

 

7. Wahlen 

laut Statuten wird der Vorstand alle 4 Jahre gewählt. Urs Flury gab seinen 

Rücktritt bekannt. 

Urs Flury zeigt sich von einer äusserst sympathischen Zurückhaltung und 

Bescheidenheit. Er übernahm von Anfang an das Amt des Kassiers. Daneben 

stand er den Schwestern in Computerfragen mit Rat und Tat zur Seite und wird 

dies auch weiterhin tun. Grossen Dank an Urs für seinen langjährigen Einsatz und 

das ausgesprochen Pflichtbewusstsein. Urs wollte seine Aufgaben nicht nur richtig 

sondern auch perfekt machen. 

Urs Flury erhält als Dank einen Blumenstrauss für seine Frau Agatha und einen 

feinen Tropfen Wein. 

 

a) Wiederwahl des Präsidenten auf 4 Jahre  

Rolf Scheuber schlägt Leo Odermatt für weitere 4 Jahre vor. Leo ist die 

optimale Besetzung für dieses Amt, da er als ehemaliger Regierungsrat sehr 

gut vernetzt ist und wenn nötig Türen öffnen kann. Da er mit dem bäuerlichen 

Umfeld vertraut ist, kann er mithelfen bei Fragen rund um den klösterlichen 

Landwirtschaftsbetrieb. Die unaufgeregte Art von Leo ist wohltuend. Rund um 

das Kloster geht es ja eher darum zu entschleunigen und nicht ums 

beschleunigen. 

 

Leo Odermatt wird mit Applaus gewählt. 
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b) Wiederwahl von 4 Vorstandsmitglieder auf 4 Jahre 

Sr. Sabine Lustenberger 

Lis Furrer-Kayser 

Rolf Scheuber 

Elisabeth Balbi-Zelger 

stellen sich für weitere 4 Jahre als Vorstandsmitglieder zur Verfügung und 

werden mit Applaus gewählt. 

 

c) Neuwahl von 1 Vorstandsmitglied auf 4 Jahre 

Vorschlag: Konrad Scheuber 

Konrad Scheuber ist seit Beginn Mitglied des Freundeskreises. Er ist ein 

Nidwaldner Fan, interessiert an Geschichte, Politik  und Kultur. Konrad 

Scheuber hat Jahrgang 1958, ist in Ennetmoos aufgewachsen, wohnt nun in 

Stans und ist bei der CAG Cartonnagen AG, Stans, für Finanzen und Personal 

zuständig. 

Konrad Scheuber wird mit Applaus gewählt. 

 

d) Neuwahl von 2 Rechnungsrevisoren auf 4  Jahre 

Toni Schumacher und Joe Christen stellen sich als Rechnungsrevisoren für 

weitere 4 Jahre zur Verfügung und werden mit Applaus gewählt. 

 

 

8. Jahresprogramm 2019 

Lis Furrer-Kayser stellt das neue Jahresprogramm vor: 

 wöchentliche Angebote: Montag und Donnerstag 7.00 Uhr Laudes und 

Eucharistiefeier; Sonntag 9.30 Uhr Eucharistiefeier; 17.30 Uhr Offene 

Vesper. 

 Innehalten: 4. Dienstag /Monat 

 März: Spiritualität im Alltag 

 6. Mai, 19.30 Uhr: Maiandacht der FMG in der Klosterkirche, Leitung 

Stephan Britt 

 11. August, 09.30 Uhr: Patrozinium; Festgottesdienst in der Kirche St. 

Klara mit anschliessendem Apéro 

 28. September, 17.30 Uhr: Offene Vesper in der Kirche St. Klara, 

anschliessend Apéro mit der Schwesterngemeinschaft. 

 28. Oktober 19.30 Uhr: Vortrag von Nadja Rudolf von Rohr über die Hl. 

Elisabeth von Thüringen im Pfarreiheim Stans. 

 

 

9. Verschiedenes 

Max Lehmann:  

Er begleitet die Klostergemeinschaft als Berater in Baufragen seit 35 Jahren. 

Das Kloster St. Klara steht unter  nationalem Denkmalschutz. Deshalb redet bei 

Veränderungen des Gebäudes immer auch die Denkmalpflege mit.  

 

a) Brandschutz: 

Die Brandschutzanlage ist 25 Jahre alt und muss nun erneuert werden. Neu 

muss eine Vollschutzanlage erstellt werden. Kosten ca. Fr. 80‘000.--. 

NSV (Sachversicherung) überprüft das Sicherheitsdispositiv. Auf jedem Stock 

müssen selbstschliessende Brandschutztüren eingebaut werden. Kosten ca. 

Fr. 40‘000.--. 

 

b) Energieverbrauch: 

Die Kosten für den Energieverbrauch betragen ca. Fr. 95‘000.--/Jahr. Besser 

isolierte Fenster werden eingebaut, welche den Vorschriften des 

Denkmalschutzes entsprechen müssen. Einige Fenster wurden bereits 

eingebaut, weitere Fenster vor allem auch im vermieteten Teil müssen noch 

eingebaut werden. Kosten ca. Fr. 40‘000.--. 
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     Dank der Umsicht und der Sorge der Klostergemeinschaft befinden sich die Gebäude 

     in einem guten Zustand. Hohe Kosten für den Unterhalt belasten aber die Kloster- 

     gemeinschaft . Spenden für die Renovation sind immer sehr willkommen. 

 

 

10.  Gruss- und Dankesworte aus der Schwesterngemeinschaft 

Da Frau Mutter Sr. Sabine Lustenberger krankheitshalber nicht anwesend sein 

kann verliest Leo Odermatt in ihrem Namen die Gruss- und Dankesworte: 

„Mir persönlich und den Schwestern ist es ein grosses Anliegen, dem Vorstand für 

seine Unterstützung und seine Arbeit zu danken. Ein besonderer Dank gilt dieses 

Jahr Urs Flury, für seinen Dienst als Kassier seit der Gründung des 

Freundeskreises. Danken möchte ich von Herzen Koni Scheuber, dass er bereit ist, 

das Amt des Kassiers von Urs zu übernehmen. 

Unser Dank zieht aber auch weitere Kreise. Er geht an Sie alle, die Sie heute hier 

sind und an alle, die sich als Freundinnen und Freunde des Klosters zum 

Freundeskreis zählen. 

In den letzten Monaten waren wir mit David Blunschi besonders verbunden. Für 

ihn brennt diese Kerze. Das Licht der Osterkerze möge ihn auf seiner Reise 

begleiten und ihm unseren Dank überbringen.“ 

 

Sr. Mirjam übergibt allen Vorstandsmitglieder einen feinen Wein. 

 

Sr. Lea zeigt in einer Power Point Präsentation alte  Fotos vom Klosterleben und 

stellt sie der heutigen Zeit gegenüber. 

 

Mit schöner Flötenmusik von Sr. Franziska und Sr. Lea wird die 

Mitgliederversammlung beendet. 

  

 

 

Leo Odermatt dankt allen für ihr Kommen und lädt zum anschliessenden Apéro im 

Kreuzgang ein. 

 

 

 

Stans, den 20. Februar 2019 

 

 

Der Präsident:                                                                  Die Protokollführerin: 

                                                                                                                          

Leo Odermatt                                                                   Elisabeth Balbi-Zelger                                                             


